
Calwer Wochenblatt.
Amts - und Intelligenzblatt für - eu Bezirk.

«ro . 33. Mittwoch 3. Mai 1854 .

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Fahndung ) .

Cs ergeht au die Polizeibehörden
das Ersuchen , die nachbenaunleu Mi¬
litärpflichtigen , welche sich bei der dieß-
jährigen Aushebung der Widerspenstig¬
keit schuldig geinacht haben , aus Be¬
treten verhaften und hieher cinlieserii
zu lassen:
Abraham Heinrich Drescher , Oekonom

von Hirschau.
Johann Georg Gräber , Schuhmacher

von Geckingen
Carl Wilhelm Wurster von Hirschau
Johann Gottfried Janze Schuhmacher

von Calw.
Johann Christian Hcernrann , Bäcker

vor) Liebenzell.
Josef Jakob Löble von Calw.
Johannes Nothaker , Weber von Em

berg.
Georg Simon Gräber , Bauer von

Gechingen.
Johannes Psrommer , Bauer von Brei¬

tenberg.
Christian Friedrich Kröck, Bijoutier von

Unterreickenback.
Gottlieb Rentschler , Leineweber von

Liebelsberg . ,
Georg Friedrich Funk , Schuhmacher

von Breiteirberg.
Jakob Friedrich Schumacher , Schneider

von Stammheim.
Johannes Girrbach , Bijoutier von

Dennjächt.
Heinrich Bernhard Wagner , Kaufmann

von Calw.
Den 29 . April 1854.

K Oberamt.
Fromm.

Obcramtsgerickt Calw.
(GläubigerAufrus ) .

In nachstehenden Gantiachen wird
die Schuldenliquidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staalsanzciger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumcldcn.
> 1) Barbara , gcb . Hammann,

Wiltwe deS Bauern Georg Fried
rich Klink  in Neuwcilei , am

Donnerstag den 1. Juni
Vormittags 8 Uhr

zu Ncuweilcr.
2 ) Johann Georg Kern,  Leinwe

der in Sommenhardl , und des
sen Ehefrau Cva Maria , gel >.
Lutz , am

Freitag den 2 . Juni
Vormittags 8 Uhr
zu Sommenhardt.

3 ) Thomas Schröter,  Taglöhner
in Monakam , am

Dienstag den 6 . Juni
Vormittags 8 Uhr

zu Monakam.
Den 29 . April 1854.

K . Oberamtsgericht.
Ebenspcrger.

Calw.
' ( Nagoldstutz Sperre ) .

Wegen einer Reparatur des Wehrs
bei Weißenstein , OAmts Pforzheim
und wegen Erbauung eines Stegch
daselbst über die Nagold , wird dieser
Fluß dort vom 4 . bis 14 . d. M . für
die Flößerei gesperrt sein.

Den 1. Mai 1854.
K . Oberamt.

Fromm.

Druckfehler in Nr . 32 dieses Blat¬
tes:  dort fällt Seite 126 in der er¬
sten Spalte die Linie 27 von oben u.
aus Linie 28 das erste Wort weg.

Calw.
(Erhöhung der Belohnung für das
leztmaligc BrandVcrs .Aendcrungs - u.

UmlagcGeschäft ) .
Da dieses Geschäft in einigen Be¬

ziehungen vermehrt wurde , so hat sich
der K .Verwaltungsrath für die Brand-
Vcrs .Austalt zu der hienach ausgcnom-
menen Verfügung veranlaßt gefunden.
Hienach wird die BrandVersickcruugs-
Kasse den Gemcindepstegen durch die
Oberamlspflegc für bie lezte Kataster-
Revision statt der durch 8 2 der Mi-
nisterialVerfügung vom 9 . Okt . 1828
— Reg .Bl . S . 791 — auf einen
halben Kreuzer für jedes im Kataster
laufende Gebäude fcstgescztcn Gebühr,
drei Viertelökrenzcr ausbczahlen lassen,
welcher Mehrbetrag sofort dem belrcs-
denden Geschäftsmann zu entrichten ist.

Hievon ist de » Gcmciuvepflegen,
VerwaltungSakiuaren uud Rathsschrei¬
bern Kenntniß zu geben.

Den 1. Mai 1854.
K . Oberamt.
From  m.

Nach 8 2 der Ministcrial -Versüguug
vom 19 . Oktbr . 1828 ( Reg .Bl . Sei¬
te 791 ) verglichen mit der Bekannt¬
machung vom 15 . Juni 1848 ( Reg .¬
Bl . S . 278 ) wird den Gemeinden für
die alljährliche Revision der Brand-
VersicherungsCataster für die Vornah¬
me der dazu erforderlichen Einsckäzun-
gen , für die Abänderung der betreffen¬
den Einträge und die Fertigung der
dießfallsigen Auszüge von der Brand-
versickcrungs -Casse ein halber Kreuzer
auf jedes in dem Cataftcr ausgefichr-
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ten Gebäude vergütet , und der dicß-
seitige Eirkular -Erlaß vom 16 . Merz
v . I . Z . 24 1/it . III. laßt im Hi»
blick darauf , daß daö auf Grund des
ueucu Braubversickerungs -Gcsezes vor-
ziiuehmcuve Eataster - Revisions -Ge¬
schäft , welches auf de» halbjährigen
Zeitraum vom 1. Juli bis 31 . Dezbr.
1832 berechnet war , durch die Berück¬
sichtigung der Klassen -Einiheilung ver¬
mehrt ist, hiefnr die volle Gebühr ei¬
ner baS ganze Jahr iimfasfendeii Re¬
vision zu.

Tie Voraiisseziing dieses Erlasses
in Beziehung ans die Zeit deö Ab¬
schlusses des Classifikalions - und Ein-
sckäzungS Geschäfts ist nun nicht ein-
gctroffcn und eö umfaßt dieses Ge¬
schäft zum größten Theil und in den
meisten Beeilten auch noch die im Jahr
1833 entstandenen oder veränderten
Bauten , waö von Seite verschiedener
Gemeinden und Gesckäsrsmänner Rek¬
lamationen wegen der Gebühre » für
das vermehrte EatasterRevisionsGe-
schäst zur Folge hatte.

Der Verwaltungsrath hat daher die
Frage wegen einer dießsallsigeu Ge-
bühren Erhöhung in Eiwägung gezo-

sondern auch die Cataster von Gebäu¬
de zu Gebäude zu durchgehen und auf
den Grund der erfundenen Acnderun-
gen sowie der Anmeldungen der Ge-
däude - Eigcnthümer die erforderlichen
Einseväzungen vvrzunehmen , während
leztere Geschäfte nach Arr . 52 Punkt

>2 Lit . >r. des Gcsezes vom 14 . Merz
v . I . nicht mehr von der Brandver-
stcheruugSkasse zu belohnen sind, bezieh¬
ungsweile nun nicht mehr zu denjeni¬
gen Geschäften gehören , für welche je-
neo Aversum von ' / - kr. an die Ge¬

meinde bezahlt wild.
Sodann kann es einen Anspruch auf

außerordentliche Entschädigung nicht
begründe » , wenn sich ans Anlaß des
Vollzugs des neuen Gesezes Mängel,
oder Unrichtigkeiten der bisherigen Ge-
schäslübehanviung ergeben , und diese
dem Geschäfte eine außergewöhnliche
Ausdehnung gegeben haben sollten,
da hiesur dre Gemeinden , welche die
auSgesezten Aversalgcbuhren bisher be
zogen , verantwortlich sind, ganz abge
sehen davon , daß solche Aversen ihrer
Ralur nach sur den durchschnittlichen
llnisang der zu belohnenden Geschäfte
bemessen sind, und deßherlv größere An

gütet wird . Was die Gebühren für
die Einzugsrcgister betrifft , welche den
Zeitraum vom 1 . Juli 1833 bis 31.
Dezbr . 1854 umfassen , so ist eine Er¬
höhung nicht begründet , weil es abge¬
sehen von der oben schon berücksichtig¬
ten Umlage nach 3 Raten keinen grö¬
ßer » Zeit - und Arbeitsaufwand erfor¬
dert , ob 9 kr. statt 6 kr. aus das
Hundert Gebäude -Kapital umzulegen
Isiiid, und weil das bisherige Aversum
auch unter der jezigen Einrichtung gc-

chÜgt.
Stuttgart , den 4 . April 1854.

C a m e r e r.
Dieter.

gen , mW hieraus folgende Eiuschließ ^ spruche wegen ausnahmsweise » größe
ring gefaßt:

Daß die gegenwärtige Einrichtung
reu GefchäsioUmfaugS anöschließen.

Ebensowenig ist ein höherer Gebüh
eine Aenderung in dem Betrag berZen -AnIpluch an die Brandversicher-
durck die Ministerial -Veriügung vom ungskasie gerechtfertigt , wenn einzelne
9 . Oktober 1828 festgcsezten Gebühren Gemeinden wegen ungenügender Be¬
im Allgemeine » nickt begründe , davon fähignng des RalhSsebreibers mit grö-
geht schon die diesseiiige Verfügung ßeim Kostenaufwand einen auswärti-
vom 16 . März v . I . Z . 23 aus , und gen Geschäftsmann beuüzen , und es
es muß der Verwaliungsrath auck kann mir der GeschästsUmsang den
jezt an diesem Grundsaze ses!halieu, !E >uschädigungs -Maaßstab bilden,
weil der Geschäfts -Zuwa ck-S , welcher ! Dagegen verdienen wie bereits in
durch den Eini -eig der Klasse bei neuen dem EneularEilasse vom 16 . Mär ; v .!
oder aiidcrS klassisicirten Gebäuden in I . aneikannt ist, die mit der dicßmali-
daS Eataster durch die Berechnung des gen Eurasier -Revision verbundenen ver-
Umiage Kapitals (neben der Gesammt - niehnen Geschäfte namentlich die Be¬
stimme deS Brandveisichernn .js -An - merkung der Klasse eineS jeden Gebäu-
stcklagö) entsteht , ans andere Weise des - im Eataster und die erstmalige
ausgeglichen wird . probmäßige Berechnung des Umlage¬

ll m die Gebühr von >/ , kr. für je - K̂apitalö nach Klassen und die Umla-
deö im Eataster lausende Gebäude wa - ĝe des Brandschadens Beitrags in 3
reu nchmlieh nicht allein die einer neuen Raten eine besondere Berücksichtigung,
oder veränderten Schäzung unterwor ->welche dadurch gewährt wild , daß wie
jenen Gebäude in das Eataster auf ;n - hicnach bestimmt wird , den Gemeinden
nehme » . bestehnngsweist darin zu än - das anderthalbfache der ordentlichen
dein , die ganze Eatasterstimme richtig Gebühr mithin Ve kr. statt ' / - kr . für
zu stellen , und die Ae,idernngs -Ucber - jedes im Eataster laufende Gebäude
sicht für raS Oberarm zu fertigen , von der Brandversicherungskasse ver-

C a l w.
(MarksteinLicfcrung ) .

Nächstkommenden
Samstag den 6 . Mai
Nachmittags 3 Uhr

werden auf der Thalmühle zur Ver¬
markung der neuen Straße bei Wald-
cck 180 Stück Marksteine zu 43 fl.
veranschlagt , verakkordirt , wozu die
Lusttragciiden eingeladcn werden.

Den 2 . Mai 1854.
K . SlraßenbauJnspcktion.

Feldweg.

Calw.

(Gläubigeraufrus ) .
Ansprüche an die kürzlich verstorbene

Tuchmacher Georg Fiiedrich Walter-
scke Wittwe dahier sind am

9 . Mai
Nachmittags 2 Uhr

vor uns geltend zu macken , widrigen¬
falls die Beifügung des hiesigen Stis-
tungsraihes , Namens der Armenpflege
über den geringen Nachlaß der Ver¬
storbenen zu Gunsten der Tochter voll¬
zogen werden würde

Den 25 . April 1834.
K . Gerichtsnotariat.

M agenau.

S i m m o z h e i m.
(HeuVerkauf ) .

Mittwoch den 10 . Mai
Morgens 7 Uhr

werden auf dem hiesigen Rathhause
18 Zentner Heu im Erckutionswege
verkauft , wozu die Liebhaber Ungela¬
den werden.
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Den 29 . April 1854.
Schuldheißenamt.
Schwä m m l e.

Dacktel
(Bürgschafts -Gläubiger -Aufruf ).

Wer an den am 22 . Juni 1846
verstorbenen Michael Eisenbart , gewe¬
senen Bauern dahier , BürgschaftsAn-
sprüche zu machen hat , wolle solche in¬
nerhalb

30 Tagen
bei der UnterzeichnetenStelle geltend
machen, indem sonst die Bürgschafts¬
gläubiger die aus der Unterlassung
der Anmeldung für sie entspringenden
Nachtheile sich lediglich selbst bcizumcs-
sen hätten.

Den 25 . April 1854.
Schuldheißenamt.

Eisenhart.

C m b e r g.
(ScheiterholzVcrkaus ) .

Am
Montag den 8 . Mai
Nachmittags 1 Uhr

wird in dem Gemeindewaid 50 bis
60 Klafter rothforchenes Scheiterholz
im öffentlichen Aufstreich verkauft , die
KausSlnstigcn werden hiehcr eingela-
drn.

Die Bedingungen werden am Tage
des Verkaufs bekannt gemacht.

Den 28 . April 1854.
Schulbheiß Keppler.

Außcramtliche Gegenstände.

Calw.
Akihpentabake von inländi¬

schen und amerikanischen  Ei¬
gar  r cn >B l ä t t er n verkaufe ich, das
Pfund offen oder in Paquet , aus¬
nahmsweise  zu 8 u. 12 Kreuzer.
Bei Abnahme von größeren
Partieen wird - angemessener
Rabatt gewährt

Heinr . Hutten.

Calw.

Einen 3 l>is 4 Jmi haltenden Kes¬
sel habe ich billig zu verkaufen. .

Christian  Bozenhardt.

^C a l w.
Tabak -Staub vorzügliches

Mittel zur Vertilgung von
Insekten in Gärten  rc . ist um
den billigen Preis von 48 Kreuzer der
Zentner zu haben bei

Heinr . Hutten.

Calw.
Frisches Alpenrind  sch in alz  em¬

pfiehlt.
Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

Calw.
Meine po Irrten stählerne

Mühlsägen in holländischer
Faso » , die bereits vielseitig
rühmlich bekannt  sind, bringe hier¬
mit in Erinnerung

Heinr . Hutten.

den Monat März 8 fl., für den Mo¬
nat April 8 fl., Gemeinde Dachtel
weitere Sammlung 2 fl. 45 kr., vom
Pfarramt Ostelsheim dergl. 2 fl.,
von A—Z in Zavelstcin 36 kr.

ll ) zum Bazar:
von Frau Falkenstein, Fr . Dekan Fi¬
scher wiederholt , Fr . Pfarrer Haller
in Dachtel , Hr . Schullehrer KoppS
Töchterle von da , Marlin Dreist,
Karl Feldweg und Uhrmacher Beisser.
Der Verein dankt Namenö der Hilfs¬
bedürftigen , welchen die Gaben zu gut
kommen.

Den 2 . Mai 1854.
Vorstand des Vereins

Fromm . .

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
dle ganze Woche über sind frische Lau-
genvrezeln zu haben bei

Beck Maier.
Calw.

Mode westen , Bukskiaö , Ho-
fenzeuge , Halstücher , leine
Tuch , leine gebild Tischzeug,
Rciseblouseu , Fuhrmanns-
hemdcnre.  empfiehlt billigst.

S . Winkler,
in oer Bavgaffe.

Calw.
Geübte Bukskinwebcr finden sogleich

Arbeit. Näheres in No . 340 dahier.

Calw.
(Danksagung ) .

Für die vielen Wohlthatcn welche
meiner entschlafenen Schwester wäh¬
rend ihres lange« Krankenlagers zuge¬
flossen sind, sowie auch für die zahl
reiche Begleitung zu ihrer Ruhestätte
fühle ich mich verpflichtet, auf diesem
Wege meinen gerührtcsten Dank auS-
zusprechen.

Friedrich Schwink,  Tuchm.

C a l w.
(Weitere bei dem BezirksWohlthät .-

Verein eingekommene Gaben)
1. an Geld:

Vom K. Pfarramt Stammheim fer¬
nere Opsersammlung 9 fl., durch Hrn.
Reallehrer Ramsperger Konzertertrag
10 fl., von N . N . in N. 2 fl., von
der Gem . Calw fernere Opfersamml.
3 fl. 2 kr., von Althcngstätt dergl. für ung im Lamm zu Hirschau

-Auswanderung.
Gegen fünfzig Personen der Um¬

gegend haben bei mir auf das sehr
beliebte Postschiff Carolus
magnuS von 2000 Tonnen, das
größte Schiff der  L i n i e/ "'wel¬
ches am 5. Juni von Havre abge¬
hen wird , via Straßburg und Paris
akkorrirt , und kann ich noch weitere
Auswanderer , die diese vorzügliche
Reis egelegen heit  benüzen wol¬
len , zu einem nach den gegenwärtigen
Verhältnissen sehr billigen Prei¬
se anirebmen, mit dem Bemerkens
daß rechtzeitige Anmeldung bei mir,
von großem Vortheil ist.

Heinr- Hutten .
Agent für den Bezirk Calw

der Herren Chrpstie Schloßmann
u. Comp.

Calw-  '
Gut geräucherte Schinken sind zu

haben bei
Friz Essig,

Mczger in der Vorstadt.
Calw.

Sehr schöne Krautsezlinge jeder Art
sind zu haben bei

David Mezgor,  Tuchm.
Donnerstag den 4. Mai Nachmit¬

tags , medizinisch-chirurgische Befprech-



Calw.
<MLrichl für Auswaydcrcr ) .

Die Ueb'erfahrtsprcise über Havre
nach Hcwyork wurden bei mir ermä¬
ßigt , und kann in unbeschränkterWei¬
se Leute besoldet» auf den 9 ., 18.
29 . Mai , 9,19 . Juni u . s. w. Auw
wurdest 'meine Passagiere i»
Havr ^ fcither auf den bestimmten Ab¬
fahrtstag befördert , wo mir mehrere
Briefe von Auswanderern als Zeug¬
in» zükamen, und mich daher zu zahl¬
reichen AkkordsAbschtüffenbestens cm
pfehle.

S . Winkler in der Badgage.

C a l,w.
Der Unterzeichnete hat von Ulrich

Klopfers Wittwe hier die .Sage ver¬
breitet , daß sie das -vom Kaufmann
Schauberschen Hause erhaltene Essen
als ihr zu gering umgekocht habe. Ich
erkläre zu ihrer Rechtfertigung dicß als"

der Wahrheit zuwider.
Aal . Fr . R eiche rt ( blind) . .

C a l,w.
Es sind mir durch einen Floß drei

haarige Schmalhäute an meinem Steg
losgerisseu worden ; wer etwas davon
weiß und mir Anzeige macht , erhält
eine gute Belohnung.

Jakob Wochele,
Saffiäst - und Rolhgcrbcr.

D . ecke n p f r o n n.
(LehrliiigSGesuch) .

Ein guterzogener junger Mensch fin¬
det gegen billiges Lehrgeld bei dem
Unterzeichneten sogleich  eine Lehr¬
stelle. Bti dem strengen Geschäftsbe¬
trieb , ist einem Lehrling hinlängliche
Gelegenheit geboten , sich im Bäcker¬
handwerk tüchtig auszubildcn.

Joh . Weber,  Bäckermeister.

Calw.
Der Unterzeichnete verkauft gntko-

chcnde Erbsen , das Meßle zu 11 u.
12 kr., auch sind Merbohnen und
Haber um den laufenden Preis zu
haben.

Postpacker Greinet.
Cal  w.

f Zu vcrmicthen bis Jakobi : 2 LögiS
bei Loh,  Sattler.

Zeitung für lLÜndkeutc.
Odessa ist von den vereinigten Flot¬

ten 10 Stunden lang bombardirt Wor¬
den.— Die türkische Festung SWna
wird von den Russen hart ' bedrängt ..
Die Montenegriner haben sich ssezt ge¬
gen die Pforte empört und wollen der
türkischen Armee in den Rücken fallen.

Redakteur: Gustav Rivinius.
Druck und Verlag der Rivinius 'schen Buch-

druckerei in Cakv.

Calw»  Frucht - ,und Brodrc . Preise am 29 . April 1854 . '
- . — 1'' U- '

Getreide- Voriger Neue Ge Heutiger Im Rest Höchster Wahrer ! Niederstet Verkaufs-
Resst Zufuhr ssammt- Verkauf geblie- Preis Mittclpreis Preis Summe.

Gattung
^chf isr Sckf !sr.

Betrag
Schf. isr. Schfsssr-

bcn
Schs ! fr. fl- I kr. ! kr. - fl kr.: fl. kr.

^Warze » , alter - >
neuer,. i ^r.

Kernen , alter -
81 W— neuer 2 ,82 i . 81 27 12 27 18j 2327 20

Dinkel , alter 11 26
j

ueürr ' " l ,73 75 75 11 11 10 54 838 50
Gerste , alte - : '

18 10— neue . ! 6 8 10 ^ 1 18 28 18 20 181 ii
Haber , alter I r

21 21 8— neuer ^20 50 70 '16 »' /
20

15 7 18 379 12

RoM - r.- — neuer .. . ^ 7 3 io ' 6 V 16 20 19, 11 120-
Erbsen " " . j . > i
Linsen
Wicken L -7

- - . !

! 35 I 218 253 221 32 87 16- 85 36 81 1 3850 36

In Vergleichung .gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Waizcy um —fl. — kr.
Kernen, .mM . ums,, -̂ fi.33kr. Dinkel mehr , um .11 kr. Gerste mehr um 16kr. Haber um kr.

Brödtare : 1 Pfd . tzcrmeichrpp 2Z fr . i dto. schwarzes.20 kr. 1 Kreuzcrweck muß wägen 3Vs Loch. —
Flcischtarer- 1 Pfuich OchsMlei,ch 10 ft .̂MchMch , gutes 9kr. geringeres 8kr Kuhfleisch, gutes--9 kr. gerin¬
geres HkL KachsieMI -kr!.. HamWMM 8 kL' SchzveineflLisch.̂ unahgezogeues 12 kr. abgezogenes 11 kr. -
» V"« . « -- ' - StabtMdhcißenamt » Schlt -ldch! '
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